
 

Grundantrag auf Übernahme der Schülerfahrkosten 
 

Gymnasium Canisianum, Lüdinghausen     Schuljahr 20__/__ 
 

Name, Vorname der/des Erziehungsberechtigten Name, Vorname der Schülerin/des Schülers 

Straße Geburtsdatum 

PLZ, Ort Klasse/Jahrgangsstufe 

 

□ Die o. g. Schule ist das nächstgelegene Gymnasium. 

□ Das nächstgelegene Gymnasium ist das ______________________________________________ 
 

Der einfache Weg zum nächstgelegenen Gymnasium ist 
 

□ länger als 3,5 km  

□ länger als 5,0 km 

□ kürzer als 3,5 bzw. 5 km, jedoch ist aus folgenden Gründen die Benutzung eines Verkehrsmittels 

erforderlich. 
 

□ aus gesundheitlichen Gründen. Ein ärztliches Attest, aus dem sich die Dauer und Umfang der 

Behinderung der Schülerin/des Schülers ergeben und aus dem hervorgehen muss, dass die 

Benutzung eines Verkehrsmittels zwingend notwendig ist, ist beigefügt. 
 

□ weil der Schulweg besonders gefährlich oder ungeeignet ist. Für die Beurteilung der 

besonderen Gefährlichkeit bzw. Ungeeignetheit anhand der örtlichen Verkehrssituation ist eine 

Stellungnahme der zuständigen Polizeibehörde einzuholen. 
 

Es soll(en) benutzt werden 
 

□ ein öffentliches Verkehrsmittel 

  

________________________________________________________________________ 
Bezeichnung   von (Haltestelle)    bis (Haltestelle) 

 

 

Bewilligungszeitraum für die Übernahme der Schülerfahrkosten ist das Schuljahr (§ 4 Abs. 1 SchfkVO) 

 

Erklärung zum Grundantrag: 

Ich/Wir versichern, dass die gemachten Angaben den Tatsachen entsprechen und das ich/wir die Schule 

von allen eintretenden Veränderungen (z.B. Wohnsitzwechsel), die Einfluss auf den Grundantrag auf 

Übernahme der Schülerfahrkosten haben könnten, sofort und unaufgefordert unterrichten werde(n). Bei 

einem Schulabgang oder sonstigem Wegfall der Voraussetzungen während des Schuljahres werde(n) 

ich/wir eine ausgehändigte Schülerjahreskarte unverzüglich der Schule zurückgeben. Falls ich/wir den 

genannten Verpflichtungen nicht nachkomme(n) und dadurch oder durch unrichtige Angaben eine nicht 

zustehende Schülerjahreskarte erhalte(n), verpflichte(n) ich/wir mich/uns hiermit, den dadurch dem  

Schulträger oder der Schule entstandenen Schaden zu ersetzen. 

Mir (uns) ist bekannt, dass der Schulträger oder die Schule für verloren gegangene Fahrausweise keinen 

Ersatz leistet. 
 

□ Ich/wir bin/sind mit der Übernahme anteiliger Fahrkosten (ein anderes Gymnasium liegt  

meinem/unserem Wohnort näher) einverstanden. 

 
      __________________________________________ 
       Datum, Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 


